
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Barcelona/Martorell
	Text2: Spanien
	Text3: Mechatronik und Robotik
	Text4: 2022 / 5 Monate
	Text5: Für mich stand fest, dass ich mein Auslandspraktikum bei Seat in Martorell/Barcelona durchführen wollte. Dadurch ergab sich als quasi einzige Bewerbungsplattform "beWanted" über die Praktikanten bei Seat gesucht und eingestellt werden. Auf der Plattform erstellt man sein Profil mit Lebenslauf. Unternehmen wie zum Beispiel Seat erstellen gleichzeitig Profile für ihre Praktikumsausschreibungen, die dann über einen Matching- und Auswahlprozess mit Bewerbern verknüpft werden.
Im September 2021 habe ich mein Profil erstellt, im Oktober hätte der Prozess beginnen sollen; allerdings ging es mit dem weiteren Bewerbungsprozess erst im Dezember los und danach begann die Zuweisung von Stellen. Diese waren leider alle nicht zu meinem Studiengang passend und bis zu meinem ursprünglich gewünschtem Starttermin im Februar habe ich kein passendes zugewiesen bekommen.
Letztendlich habe ich dieses Praktikum über LinkedIn eines Alumnis der LUH, der bei VW und Seat gearbeitet hat bekommen, in dem er mich an einen Kollegen von ihm verwiesen hat. 
Also im Prinzip hat es somit 6 Monate ca. gedauert.
	Text6: Meine Unterkunft in einem Studentenwohnheim habe ich über eine Liste von empfohlenen Unterkunften für Studenten gefunden. Alternativ hatte ich auch über AirBnB und Idealista, SpotAHome, Badi, .. geschaut. Da ich allerdings nicht nach einer WG gesucht habe, waren die dortigen Angebote echt teuer und meistens mit dem Nachteil, dass man sich selbst um Internet etc. zum Beispiel kümmern muss.

Da ich glücklicherweise früh geschaut habe, konnte ich im Wohnheim ohne Probleme einen Platz bekommen.
	Text7: Da mein Auslandsaufenthalt schon länger als 4 Monate andauerte und auch noch andauern wird, wird man als Permanent Roamer eingestuft, so dass eine spanische SIM-Karte notwendig wird.

Für das Praktikum ist es erforderlich die "NIE" (eine Art Fiskalnummer) zu beantragen. Einen Termin in der ganzen Region Barcelona bei einer Polizeistation zu bekommen ist so gut wie unmöglich für Privatpersonen. Glücklicherweise hat Seat dafür eine Firma beauftragt, die sich nicht nur um alle Dokumente gekümmert hat, sondern mich auch beim Termin selbst begleitet hat, so dass ich nur den Personalausweis vorzeigen und unterschreiben musste.

Auch ist ein spanisches Bankkonto notwendig, für dessen Eröffnung ein Reisepass vorteilhaft und die NIE notwendig ist. 
	Text8: Die Seat S.A. ist ein spanischer Automobilhersteller, der zum Volkswagen Konzern gehört. In Martorell werden seit 1993 Autos gebaut. Aktuell sind dies der Leon, Ibiza, Arona und Audi A1. 

Mein Tätigkeitsbereich ist im Centro Técnico Seat (CTS) in der Antriebsentwicklung für E-Mobilität.
In der Abteilung eDrive Design und Validierung beschäftige ich mich unter anderem mit der Simulation von E-Antrieben.
	Text9: In meiner Freizeit unternehme ich gerne was mit den neu gewonnenen Freunden aus dem Studium/Praktikum oder Wohnheim oder erkunde auf eigene Faust die Stadt und Umgebung. Die Stadt bietet eine große Abwechslung mit Strand, Bergen, Architektur und Kultur - alles in der Nähe.
	Text10: Mich hat überrascht, dass (zumindest im Arbeitskontext) einige Spanier besser Deutsch als Englisch können. Wenn man als hörbarer Ausländer trotzdem auf Spanisch kommuniziert, ist die Freude sehr groß.

Ansonsten bin ich auch sehr beeindruckt, wie ich aufgenommen werde und die Hilfsbereitschaft. 
	Text11: 


